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gefestigt. Der Dank des Präsidenten galt allen Getreuen, insbesondere
aber den Mitarbeitern im Vorstand und Frau Rebsamen, Hilfslehrerin.
Der Finanzhaushalt, welchen Ernst Grenacher betreute, wurde unter
bester Verdankung gutgeheissen. Gleichzeitig wurde auch der
Materialverwalterin, Frl. Strittmatter, für die Sorgfalt, welche sie unserem
Material angedeihen lässt, herzlich gedankt. Präsident und Akluarin
erklärten ihr unwiderrufliches Ausscheiden aus dem Vorstand, während

Frau Rebsamen die Versammlung mit einer Austriltserklärung
überraschte. Der Präsident begründete seinen nach elf Jahren Hilfs-
lehrcrtätigkeit und neun Jahren Präsidentschaft gefassten Entsclduss,
worauf Erwin Lüscher, Werkmeister, zum neuen Präsidenten erkoren
wurde. Neben den im Vorstand verbleibenden Frl. Strittmatter und
E. Grenacher wurde neu dazu gewählt Frau Emmy Widmer und
Josef Bögli, während es Aufgabe des neuen Vorstandes sein wird, ein
geeignetes Mitglied als Hilfslehrer oder -lehrerin ausbilden zu lassen.
Als Rechnungsrevisoren werden Frau Epprecht und Frl. Zimmermann,

Lehrerin, amten. Mit den besten Wünschen an den neuen
Vorstand wurde auch gleichzeitig den scheidenden Funktionären der
gebührende Dank abgestattet.

An acht ganz fleissige Mitglieder wurden Prämien in Form eines
kunstvoll ausgeführten Holztellerchens aus dem handwerklichen Atelier

unseres H. Rufli verabfolgt. — Die alljährliche Umfrage über
Hilfeleistungen ergab, dass in 96 Fällen von Vereinsmilgliedern die
erste Hilfe geleistet wurde, was der Verein ebenfalls auf sein stilles
Erfolgskonto buchen darf.

In seinem Schlusswort dankte der abtretende Präsident nochmals
allen, die guten Willens waren und sind, und übergab damit dem
neuen Präsidenten, Erwin Lüscher, den Verein mit den besten Wünschen

für eine erspriessliche Zukunft.

Seuzach. Anlässlich der 20. Generalversammlung vom 26. Jan.
in der «Linde» war es uns vergönnt, unter dem Vorsitze unseres
Ehrenmitgliedes und Mitgründers A. Horber das Jubiläum zu feiern.
Der letztere war seit der Gründung des Vereins immer im Vorstand
tätig, und wir möchten es deshalb nicht unterlassen, ihm sowie den
beiden Mitgründerinnen Rosina Grcuter, Hilfslehrerin, und Frau
Greuter-Ruf unseren herzlichsten Dank auszusprechen.

Unser Verein zählt heute 4 Ehrenmitglieder, 9 Frei-, 18 Aktiv- und
68 Passivmitglieder. Mit der Durchführung eines Samariterkurses
im Laufe des Jahres hoffen wir, die Zahl der Aktivmitglieder erhöhen
zu können. Bn.

Zug. Die am Donnerstag, 7. Febr., im Rest. Spring abgehaltene
48. Generalversammlung war von 70 Aktiven und einer Anzahl Gäste
besucht. Dem umfangreichen Jahresbericht, der eingangs die
wichtigsten Ereignisse des verflossenen Jahres festhielt, war zu entnehmen,

dass bei acht sportlichen Veranstaltungen der Sanitätsdienst
übernommen wurde. Die betrauten Anlasse waren von schweren
Unfällen verschont. Hilfeleistungen kleinerer Natur wurden in 91 Fällen
geleistet. Mit Abschluss des Aktivdienstes konnten die dem
Platzkommando für das Krankenzimmer am Postplatz sowie die dem
Luftschutz seit Kriegsbeginn geliehenen Notspitalmaterialien
zurückgezogen werden. Wie üblich übernahm der Verein den Abzeichenverkauf

am 1. August, wobei 4000 Stück abgesetzt wurden. Zur
Ertüchtigung seiner Aktiven fanden 12 Uebungen, ein Vortrag sowie
eine grosse Feldübung in Steinhausen zusammen mit der dortigen
Sektion und Cham statt. Den Schluss des Berichtes bildete ein
Dankeswort an alle, die die Bestrebungen des Vereins in irgendeiner
Form unterstützten. Das Traktandum Wahlen hatte der Vorstand im
Hinblick auf die vorliegenden Demissionen sorgfältig vorbereitet.
Anstelle des abtretenden Präsidenten G. Huwyler, der die Leitung seit
1938 innehalte, wählte die Generalversammlung einstimmig Jos.
Doggwiler. Dieser führte sich mit sympathischen Worten ein und

dankte seinem Vorgänger für die umsichtige, uneigennützige Leitung.
Als Vizepräsident amtet der bisherige Präsident. Als neuer Kassier
stellte sich H. Frauchiger zur Verfügung und als Uebungsleiterin
konnte Frl. Berta Hauenstein gewonnen werden. Die bewährte
ärztliche Leitung von Dr. Ziegler sowie die übrigen Mitglieder des
Vorstandes wurden in ihrem Amte bestätigt. Den aus dem Vorstand
ausscheidenden Herren Heller, Holdener und Weber wurde die treue
Mitarbeit bestens verdankt, wobei in Anerkennung seiner 15jährigen
Zugehörigkeit zum Vorstand H. Heller mit der Ehrenmitgliedschaft
bedacht wurde. Nach Erledigung der ordentlichen Geschäfte erhielten
die Anwesenden Aufschluss über die Verhandlungen betreffend
Schaffung eines öffentlichen Krankenmobilienmagazins. Nachdem
nun das Budget der Einwohnergemeinde einen diesbezüglichen Beitrag

enthält, kann der Verein an die Lösung der Aufgabe herantreten.

Die hierzu notwendigen Vorschriften wurden in einem von der
Versammlung durchberatenen Reglement niedergelegt. Möge auch
dieses Werk unter einem guten Stern stehen und zum Wohle der
kranken Mitmenschen dienen, wie der vor 20 Jahren auf Initiative
des Samaritervereins geschaffene Krankenautobetrieb. G.H.

Totentaiel - liecroiogie
Rüti (Zeh.). Am 6. Jan. wurde unser liebes und treues Aktiv-

Freimitglied Frau Frieda Stucki-Senn zur letzten Ruhe getragen. Eine
kurze Krankheit entriss die erst 44 Jahre alte Frau und Mutter dem
Kreise ihrer Familie. Mit ihr ist eine treue und eifrige Samariterin
von uns gegangen. Durch vorbildliche Führung eines Postens und
durch fleissigen Uebungsbesuch hat die liebe Entschlafene unserer
Sache stets mit Freude und Hingebung gedient. Wir alle werden
unserer lieben Kameradin ein gutes Andenken bewahren.

C linzessen - nuis
UerBände - associations

Emmenthal, Samariterhilfslehrer-Verband. Ganztägige Uebung
in Oberdicssbach, Gasthof «Bären», Sonnlag, 3. März, 9.30. Wie
verhalten wir uns auf der Strasse? Unfälle in Haus und Hof.

Sektionen - sections
Aarau. Flickabend im Kinderspital: Mittwoch, 6. März, 20.00.

Affollern a. A. Uebung: Montag, 4. März, 20.15, im Zeichnungssaal
(Casino).

Altstetlen-Albisrieden. Donnerstag, 28. Febr., 20.00, Uebung im
Schulhaus Feldblumenstrasse, Altsletten. Künstliche Atmung.
Leitung: E. Obrist.

Balterswil. Uebung: Dienstag, 5. März, 20.00, im Schulhaus Bal-
lerswil.

Basel, Eisenbahner. Nächste Uebung: Mittwoch, 6. März, 20.00, im
Lokal. An der Generalversammlung wurde der Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident: Ed. Zellner; Vizepräsident: Hans Huber; Kassier;
Ad. Sommerhaider; Aktuarin: Frl. L. Just; Materialverwalterin: Frau
Hunziker; Beisitzer: H. Orth und Frau Riva.

Basel-Gundeldingen. Mittwoch, 6. März, 20.00, in der Aula der
Gundeldingerschule, Uebungen mit Diagnosekarten.

Versicherungen:
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